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Amriswil on Ice in Bildern

Das dritte Amriswil on Ice ist gut  

gestartet. Wir haben die besten  

Fotos der Eröffnung.  Seite 2

Rücktritt aus dem Stadtrat

Der dienstälteste Amriswiler Stadtrat 

Urs Fischer (FDP) tritt nächstes Jahr  

zurück.  Seite 3

«geSTADTen Sie.. .»«geSTADTen Sie.. .»

De Samichlaus isch g’fordret

Samichlaus, du liebe Alte,

i freu mi, dass hüt zue n is chunsch.

Im Spruch vo meer isch menge Wunsch

för d Stadt und erni Lüüt enthalte.

Langet ächt e Ziitigsspalte? 

Samichlaus, gäll, dini Heimet

isch immer scho voll Rätsel gsii.

An allne Egge suech i dii.

Läbsch im Hölzli? Läbsch im Leimet?

Wichtig isch, ich find di neimet.

Du kennsch jo alli, wo do wohned,

kennsch erni Macke, erni Förz.

Au wemmer zwiifled: Mengmoll wörd’s

eifach ganz eifach. d‘Chläus verschonet

au die nöd, wo ganz zoberscht throned.

Deer hanged alli a de Lippe.

Meer glaubed deer au jedes Wort

und folged amel gad sofort

vill ehnder als de Stromspar-Type,

wo jetzt «on Ice» am Glas tüend nippe.

D Kultur hät neui Blüete tribe.

s gääl Wägeli isch niene meh.

Deför häts Platz för d’Muni geh.

Sind d Kreisel-Meiser Sieger plibe?

Wa macht me mit de andre 7?

Au du bisch g’fordret, liebe Alte:

Kei Chind meh lernt en Vers för dii.

Du selber muesch johr-uus, johr-ii

bald als Zitate-Leser walte,

wil s Volk will sini Sprüch entfalte.

Me g‘hört au G‘rücht, dass d Stadt wöll spare.

D Jungbürger-Party sei en Flop.

Wär s Umgestalte nöd en Job

för dich? Lad alli uf din Chare

und säg ne d Meinig, dene Narre.

Samichlaus, du Vorbild vieler,

i freu mi, dass d hüt zue n is chunsch.

Mer trinked zeme denn en Punsch,

vorusgsetzt, s hät en Ammerschwiler

Beiz offe, wo mer üüs chönd wärme

und vo de alte Ziite schwärme...

Hans Ruedi Fischer (f is), längst pensionierter Chindsgi-Chlaus

ÖFFENTLICHER VERKEHR

Verbindung nach St. Gallen wird gestärkt
Mit dem Fahrplanwechsel vom 15. Dezember verkehren 

sieben weitere Bus-Kurspaare zwischen Amriswil und 

Muolen. Damit gilt werktags künftig von 5.50 bis 20.35 Uhr 

(mit Ausnahme der Mittagszeit) der Halbstundentakt zwi-

schen den beiden Gemeinden. Anschluss an die Buslinie 

Amriswil–Muolen findet ab Mitte Dezember auch der Stadt-

teil Hemmerswil – mit der neuen Haltestelle Maihalde.

27 statt 20 Bus-Kurspaare zwischen Amriswil und Muolen 

bedeuten für Amriswil eine deutlich bessere Anbindung an 

St. Gallen. Stadtammann Martin Salvisberg: «Da die Bahn-

fahrt von Amriswil via Romanshorn nach St. Gallen eher um-

ständlich ist, wählen viele Amriswiler, die in St. Gallen arbei-

ten, den Weg via Muolen, wo sie vom Bus auf die Bahn 

umsteigen». Salvisberg zeigt sich deswegen zufrieden mit 

dem Ausbau der Buslinie per 15. Dezember und weist darauf 

hin, dass kurze Takte auf eine noch bessere Nutzung des ÖV 

hoffen lassen.

Der neue Fahrplan berücksichtigt die 

Anliegen der Kantone Thurgau und 

St. Gallen sowie der Gemeinden Amriswil 

und Muolen. «Die Buslinie 942 zwischen 

Amriswil und Muolen ist künftig auf die 

Lastrichtung ausgelegt», sagt Peter Dür-

renmatt, Geschäftsführer der zuständi-

gen Autokurse Oberthurgau AG (AOT). 

Konkret bedeutet das: Wer mit dem 

Hauptpendlerstrom reist, wartet in  

Muolen jeweils nur zwei bis drei Minuten auf den Anschluss. 

Wer in die entgegengesetzte Richtung reist, wartet allerdings 

rund eine Viertelstunde. Vormittags geht der Hauptpendler-

strom von Amriswil in Richtung St. Gallen, nachmittags von 

St. Gallen in Richtung Amriswil.

Haltestelle Maihalde statt Zentrum

Die Abfahrt vom Amriswiler Bahnhof nach Muolen erfolgt 

mit dem Fahrplanwechsel vormittags jeweils um 20 und 

50 Minuten, nachmittags jeweils um 7 und 37 Minuten nach 

der vollen Stunde. Die künftige Reihenfolge der Haltestellen 

lautet auf Amriswiler Gemeindegebiet: Bahnhof – Säntis-

strasse – Maihalde – Marktplatz – St. Gallerstrasse – Käserei 

Hagenwil. Neu ist die Haltestelle Maihalde bei der Heilsarmee 

an der Säntisstrasse. Sie ist bereits eingerichtet und wird am 

15. Dezember erstmals angefahren. «Es war der Wunsch des 

Kantons Thurgau und der Stadt Amriswil, dieses zusätzliche 

Quartier direkt mit der Buslinie 942 er-

schliessen zu können», erklärt Peter Dür-

renmatt. Nicht mehr von dieser Buslinie 

bedient wird hingegen die Haltestelle 

Zentrum an der Romanshornerstrasse.

Details zu den Änderungen der genann-

ten Buslinie gibt es unter www.fahrplan-

felder.ch (Kurs 80.942). Unter der gleichen 

Adresse finden sich auch die leicht verän-

derten Fahrplanzeiten der Buslinie Am-

riswil–Romanshorn–Arbon (80.940). (RH)

Reisende steigen beim Amriswiler Bahnhof in den AOT-Bus. Er führt sie künftig noch öfter nach Muolen.
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AUS DEM STADTHAUS

Einbürgerungsgesuche: Resultate online

Gestern Abend fand im Pentorama die Amriswiler 

Gemeindeversammlung statt. Die Stimmberechtig-

ten konnten nicht nur über das Budget 2014, son-

dern auch über 19 Einbürgerungsgesuche befinden. 

Die Ergebnisse der geheimen Abstimmung gibt die 

Stadt heute Mittag unter www.amriswil.ch bekannt.

AUS DEM STADTHAUS

Steueramt heute geschlossen

Das Team des Amriswiler Steueramts befindet sich 

heute an einer Weiterbildungs-Veranstaltung. Das 

Steueramt im zweiten Stock des Stadthauses an  

der Arbonerstrasse 2 bleibt deshalb den ganzen Tag 

geschlossen. Ab Montag ist es wieder normal ge-

öffnet.
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INSERATE AUS DER REGION

Neue Bushaltestelle: bei der Heils-

armee an der Säntisstrasse.
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IMPRESSIONEN VON DER ERÖFFNUNG DES AMRISWIL ON ICE – FOTOGRAFIERT HAT HELIO HICKL
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STADT UND LAND

Gratulation

In den nächsten Tagen dürfen Geburtstag feiern:

7. Dezember:  Trudy Brunner-Rutishauser, 80  

  Jahre, Alters- und Pflegezent- 

  rum, Heimstrasse 15, Amriswil

8. Dezember:  Bertha Grob, 90 Jahre, Diana- 

  strasse 5, Amriswil

  Rudolf Würgler, 85 Jahre, Sport- 

  platzstrasse 5, Amriswil

9. Dezember: Annemarie Bommeli, 90 Jahre,  

  Weidwiesenstrasse 24, Amriswil

10. Dezember: Yvonne Krapf-Marchand, 80  

  Jahre, Untere Bachstrasse 8,  

  Amriswil

12. Dezember: Arthur Graf-Jetzer, 91 Jahre, 

  Winkelriedstrasse 1b, Amriswil

  Hanna Zweifel-Jurt, 85 Jahre,  

  Alterszentrum, Viaduktstrasse 9, 

  Bussnang

Herzliche Gratulation und alles Gute!

Das geschenkte Universum

Am Samstag, 18. Januar 2014, wird der bekannte 

Astrophysiker Arnold Benz über Weltbilder und die 

Entstehung unserer Erde referieren. Die Erwachse-

nenbildnerin Ruth Wiesenberg (pens. Pfarrerin) wird 

Informationen über biblische Schöpfungstexte wei-

tergeben. Diskussion ist vorgesehen. Die Veranstal-

tung ist weltanschaulich unabhängig. Sie f indet statt 

im Haus Sonnegg an der Kreuzlingerstrasse 94 in 

Oberaach. Und zwar von 13.30 bis 17.30 Uhr. Fragen 

stellen, Antworten bekommen, neue Fragen stellen, 

mehr wissen – alles soll das Staunen über unser  

Dasein anregen. Die Teilnahmekosten betragen  

20 Franken. Aufgrund des beschränkten Platzes ist 

eine Anmeldung bei Ruth Wiesenberg erforderlich: 

wiesenberg@gmx.ch oder Tel. 044 410 10 81.

Intensive Saisonphase für Volley Amriswil

Bei Volley Amriswil geht es derzeit Schlag auf 

Schlag: Am vergangenen Wochenende musste man 

sich auswärts bei Volley Näfels deutlich mit 0:3 

(19:25, 15:25, 21:25) geschlagen geben. Die Glarner 

waren das bessere Team und gewannen die drei 

Punkte verdient. Gestern Abend stand das nächste 

sehr schwierige Spiel auf dem Programm. Amriswil 

gastierte nach Redaktionsschluss im Europacup 

beim europäischen Top-Team Belchatow (Polen).

Auf dem Papier klarer Favorit ist Volley Amriswil 

dafür morgen Samstag im Meisterschafts-Heimspiel 

gegen Laufenburg Kaisten. Los geht es in der Tel-

lenfeldhalle um 17 Uhr. Am Dienstag, 10. Dezember, 

um 19.30 Uhr trägt die Mannschaft von Trainer  

Dario Bettello das Europacup-Rückspiel gegen 

Belchatow aus. Spielort ist das Athletik-Zentrum 

St. Gallen. Weitere Informationen hierzu gibt es un-

ter www.volleyamriswil.ch.

Lesung «Weihnachten in der Schweiz»

Morgen Samstag von 11 bis circa 13 Uhr f indet eine 

Buchstücke-Matinée im Bistro Cartonage statt. Dag-

mar Bhend liest aus «Weiihnachten in der Schweiz». 

Der Eintritt ist frei, die Konsumation erfolgt auf eige-

ne Kosten.

PENTORAMA

Silvesterparty: Eine neue Ära beginnt
Im Pentorama Amriswil wird der Jahreswechsel 2013/2014 mit 

DJ Jack Holiday (Bild) gefeiert. Der traditionell feucht-fröhliche 

Anlass heisst neu «East Side Silvesterparty».

Sie ist seit Jahren beim jungen Publikum sehr beliebt und gilt als 

eine der grössten der Ostschweiz: die Amriswiler Silvesterparty. Ver-

antwortlich sind dieses Jahr erstmals Urs Schmidhauser und Marco 

Christen. Sie treten die Nachfolge des 

langjährigen Organisators Carlo de Luigi 

an und wollen ihre eigene Handschrift 

anbringen. Deutlich wird diese Hand-

schrift bereits auf den zahlreichen Plaka-

ten und Flyern, welche in der Region für 

den Silvester werben. «Beginning of a 

new era» (Beginn einer neuen Ära) steht 

darauf geschrieben. Ausserdem trägt die 

Veranstaltung einen neuen Namen: «East 

Side Silvesterparty».

Lounge für Über-25-Jährige

Wie man es von ihren Partys (unter an-

derem die Spring-Party) gewohnt ist, wer-

den sich Urs Schmidhauser und Marco 

Christen auch für den 31. Dezember etwas Besonderes einfallen las-

sen. «Wir gestalten das Pentorama in eine coole Party-Location um», 

kündigen sie auf Facebook an. Für die Musik zum Jahreswechsel 

sorgen die DJs Jack Holiday (Headliner), Freesoul, Kev & Lex und Pri-

vate. Sie legen Club-Sound auf. Für punkt Mitternacht ist eine Indoor-

Pyro-Show geplant.

Urs Schmidhauser rechnet – wie an vergangenen Amriswiler Sil-

vester-Partys – mit einem vorwiegend jungen Publikum um die  

zwanzig Jahre. Doch sollen sich am 31. Dezember 2013 auch ältere 

Gäste wohlfühlen im Pentorama. «Wir richten in der Galerie eine 

gemütliche Ü25-Snow-Lounge ein», sagt 

der Organisator.

Frühes Kommen lohnt sich

Los geht die «East Side Silvesterparty» 

um 20.30 Uhr. Die Tickets kosten 28 Fran-

ken im Vorverkauf und 35 Franken an  

der Abendkasse. «Wer mit seinem Vor-

verkauf-Ticket vor 21.30 Uhr ins Pento-

rama kommt, erhält einen Getränkegut-

schein im Wert von 8 Franken», kündigt 

Urs Schmidhauser an. Diese Aktion soll 

dafür sorgen, dass sich das Pentorama 

nicht erst gegen Mitternacht füllt. Der 

Vorverkauf läuft über das Ticketportal 

(www.ticketportal.ch). Eintrittskarten 

sind ausserdem via Ruedi’s Shop Avia-Tankstelle in Amriswil und 

die Hafenlounge in Romanshorn erhältlich. Einlass ist ab 18 Jah- 

ren (Ausweispflicht). (RH)

AUS DEM STADTHAUS

Urs Fischer kündigt Rücktritt an
In einem Schreiben an seine Stadtratskollegen hat Urs Fischer (FDP) diese Woche seinen

Rücktritt aus der Behörde per 31. Mai 2014 erklärt. Er begründet seinen Entscheid ins-

besondere mit der verloren gegangenen Kompetenz des Ressorts «Soziales».

Durch sein sehr aktives Mitwirken im Stadtrat hat Urs Fischer während elf Jahren die Ent-

wicklung der Stadt Amriswil und das Ressort «Soziales» mitgeprägt. Nun tritt er von seinem 

Amt zurück. Er habe sich diesen Schritt reiflich überlegt, schreibt Urs Fischer im Brief an 

seine Stadtratskollegen. «Durch die Bildung der neuen Kindes- und Erwachsenenschutzbe-

hörden im Bezirk und damit durch die ‹Amputation› der Vormundschaftsbehörde in der 

Gemeinde wurden dem Ressort Soziales etwa 80 Prozent der bisherigen Kompetenz genom-

men», bedauert er. Mit dem Rücktritt aus dem Stadtrat per 31. Mai 2014 könne er sein Leben 

nochmals neu ausrichten und einen neuen Abschnitt beginnen.

Die Zusammenarbeit mit den Kolleginnen und Kollegen bezeichnet Urs Fischer als «her-

vorragend». Er spricht dafür einen Dank aus. «Ich durfte im Gremium immer so sein, wie 

ich war, auch wenn mein ‹sizilianisches Temperament› manchmal etwas mit mir durchging.» 

Auch die Stadt dankt Urs Fischer herzlich für seinen langjährigen Einsatz und wünscht ihm 

einen guten Abschluss seiner Amtszeit. (RH)

AMRISWIL ON ICE

Morgen: Oldie-Abend

«Die Mobiliar» lädt zum Oldie-Abend mit DJ Jörg 

Buri in die Amriswiler Eisarena. Los geht es morgen 

Samstag um 17 Uhr. Am Sonntag findet der TKB-

Chlaustag mit Gratiseintritt für alle statt.

 
Baugesuch 
 
Beim Stadtrat ist folgendes Baugesuch eingereicht 

worden: 

 

Bauherrschaft: Stadt Amriswil, Arboner-

strasse 2, 8580 Amriswil 

Bauvorhaben: Rückbau Pavillon, Assek.-Nr. 

1277

Bauparzelle: 5196 / Räuchlisberg 4a, 

Amriswil 

 

Planauflage: Im Stadthaus Amriswil, Zwischen-

bau, Büro 111 

Einsprachen sind innerhalb der Auflagefrist  

schriftlich und begründet beim Stadtrat Amriswil 

einzureichen. 

Auflagefrist: 6. Dezember 2013 bis 8. Januar 

2014 

 

Bauverwaltung, 071 414 11 12

Stadt Amriswil
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Die nächste Ausgabe von

amriswil aktuell
erscheint am Freitag, 13. Dezember 2013

INSERATE AUS DER REGION

Ralf Krehan

Rollladen und Storen 

Unser Service:
Reparaturen | Montage

Beratung | Verkauf

Im Angebot:
Lamellenstoren | Sonnenstoren

Rollladen | Insektenschutz

Mobile 079 548 41 30

www.krehan.ch

STADT UND LAND

Amriswiler stellen in der Hirscheschür aus

Während drei Tagen, von heute Freitag bis Sonntag, 

zeigen rund 20 Künstlerinnen und Künstler aus der 

Region ihre kreativen Arbeiten an der Ausstellung 

«Kunst & Handwerk im Advent» in der Hirscheschür 

in Hohentannen. Das Angebot umfasst Bilder und 

Blumen, Keramik und Krippenfiguren – um nur eini-

ge Beispiele zu nennen. Mit von der Partie sind auch 

Aussteller aus Amriswil: Brigitte Hägler (Gold-

schmiedeatelier für individuellen Schmuck), Octavé 

Nünlist (antik-restauration-möbelkultur) und Theo 

Grob (Theo’s Nudel-Factory). Ausserdem sorgen die 

Amriswiler Evelyne Lorandi und Alex Kappeler heu-

te Freitagabend um 19 Uhr für die musikalische Um-

rahmung des Anlasses. Geöffnet ist «Kunst & Hand-

werk im Advent» wie folgt: Heute Freitag von 11 bis 

22 Uhr, morgen Samstag von 11 bis 22 Uhr und 

übermorgen Sonntag von 10 bis 17 Uhr.

Weihnachtsmarkt mit 46 Ausstellern

Neben der Amriswiler Eisbahn zieht morgen Sams-

tag wieder festliche Stimmung ein. Das OK-Team 

des Weihnachtsmarktes hat sich auch in diesem 

Jahr ins Zeug gelegt und 46 Ausstellerinnen und 

Aussteller gewonnen, die von 10 bis 20 Uhr rund um 

den Marktplatz viel Kreativität unter Beweis stellen 

und traditionelle Leckereien anbieten.

Seit der Weihnachtsmarkt als kleine, fast schon 

familiäre Veranstaltung seinen Anfang gefunden hat, 

ist viel passiert. Die Stände sind begehrt, wie Orga-

nisatorin Cornelia Sager sagt. Gerade dann, wenn 

der Platz rund um den Marktplatz durch andere Ver-

anstaltungen begrenzt ist, heisst es, umsichtig mit 

den Anmeldungen umzugehen. Nun sei eine sehr 

spannende Mischung von Ausstellern zusammen-

gekommen. «Die Aussteller sind zum grössten Teil 

kreative Köpfe. Sie bieten sehr viel Selbstgemach-

tes und tolle Geschenkideen», so Sager. Wie ge-

wohnt gibt es auch Kulinarisches: von Raclette über 

Schenkeli bis Glühwein.

Die Kombination von Weihnachtsmarkt und Eis-

bahn ermöglicht es den Familien, sich am Wochen-

ende im Zentrum von Amriswil ganz der Advents-

stimmung hinzugeben und die Vorweihnachtszeit 

mit traditionellen Genüssen zu verbinden. Die Stän-

de des Weihnachtsmarktes säumen nicht nur den 

Parkplatz, sondern auch die Rütistrasse entlang der 

Eisarena. (rk)

Erfolgreiche Herbstsammlung

Die Herbstsammlung von Pro Senectute Thurgau 

2013 ist er folgreich abgeschlossen worden. Wie in 

den vergangenen Jahren konnten die zahlreichen 

Sammlerinnen und Sammler auf die vielen kleinen 

und grossen Spenden der Thurgauer und nicht zu-

letzt der Amriswiler Bevölkerung zählen. Als Stif tung 

für das Alter ist Pro Senectute Thurgau auf diese Hil-

fe angewiesen, um auch in Zukunft die kostenlose 

Sozialberatung für ältere Menschen anbieten zu 

können. Nicht alle älteren Menschen können ein sor-

genfreies Leben führen. In schwierigen Lebenslagen 

stellen die acht Sozialberatungsstellen dann eine 

wichtige Anlaufstelle dar, um nachhaltig zur Lösung 

von Problemen beizutragen. Dort kann älteren Men-

schen unkompliziert und unbürokratisch bei ihren 

Sorgen und Nöten geholfen werden. Pro Senectute 

Thurgau bedankt sich herzlich bei allen Beteiligten 

und ganz besonders bei der grosszügig spenden-

den Thurgauer Bevölkerung.

Thurgauer Liedgut des 19. Jahrhunderts

Das Schulmuseum Mühlebach in Amriswil besitzt in 

seiner Musikaliensammlung als Kostbarkeit ein 

handschrif tliches Liederbuch von Johann Heinrich 

Nater (1834–1918). Nater war in verschiedenen 

Thurgauer Gemeinden als Dorfschulmeister tätig 

und gehörte zu den «Wehrlianern» – so nannte man 

damals die Anhänger der Pädagogik Johann Jakob 

Wehrlis, der von 1833 bis 1853 als erster Thur- 

gauer Seminardirektor amtete. Nater war aber vor 

allem als Sänger, Musiker und Chorleiter weit her-

um bekannt. In seinem sorgfältig gestalteten Lieder-

buch findet sich eine Fülle von Jugend- und Volks-

liedern, die er für Gitarrenbegleitung arrangierte.

In der Reihe «Zu Gast» wird am Sonntag, 15. De-

zember, um 15 Uhr, eine Auswahl dieser Lieder im 

Schulmuseum zu hören sein. Gespielt werden sie 

vom Moskauer Ensemble Scherzo mit Sergey Mush-

takoff (Balalaika) und Alexey Lavrentyev (Bajan). Die 

Thurgauer Lieder werden von russischen Volkswei-

sen umrahmt, so dass Vergleiche möglich sind. Wei-

ter werden die Persönlichkeit Naters und seine Be-

deutung für die Gitarrenmusik von Fachleuten 

vorgestellt.

Das Schulmuseum will mit diesem kleinen Kon-

zert einen Kontrapunkt zur Weihnachts-Hektik set-

zen und lädt alle Musikfreunde zu diesem froh-be-

sinnlichen und wohl auch interessanten Nachmittag 

herzlich ein. Die Ausstellung «Ansichtssache – Das 

Bild in der Schule», das alte Schulzimmer und das 

Museumscafé sind von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Der 

Eintritt ist frei; ein Kässeli wartet auf Spenden zur 

Deckung der Unkosten.

Adventsmusik bei Kerzenschein

Im Haus Sonnegg in Oberaach spielt Thomas 

Haubrich am Sonntag, 8. Dezember, um 15 Uhr Kla-

viermusik. Klaus Estermann liest dazu kurze Texte. 

Ab 13 Uhr und nach der Vorstellung bietet das Haus 

Sonnegg Glühwein, Kakao und Lebkuchen. Der Ein-

tritt ist frei (Kollekte zur Deckung der Unkosten).

Ab heute geöffnet: «Kunst & Handwerk im Advent».
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.CONEX FAMILIA

Beratungsstellen haben zusammengefunden
Seit bald eineinhalb Jahren sind die Mütter- und Väter-

beratung und die Paar-, Familien- und Jugendberatung der 

Region Amriswil-Bischofszell im Verein conex familia ver-

eint. Tür an Tür sind sie im Geschäftshaus an der Wuhr-

strasse 2 (Bild) in Amriswil zu finden. «Die beiden Bera-

tungsstellen haben gut zusammengefunden. Wir können 

heute Synergien nutzen – gerade im Bereich der Frühprä-

vention bei schwierigen Familiensituationen», sagt die ope-

rative Leiterin von conex familia, Madeleine Rickenbach.

Finanziert wird conex familia durch die beteiligten  

Gemeinden und den Kanton. Um die entsprechenden  

Beiträge des Kantons zu erhalten, muss der Verein eine  

Leistungsvereinbarung erfüllen, was mit grossem Auf-

wand verbunden ist, wie Urs Fischer, Präsident von conex 

familia, deutlich macht. Eine Schwierigkeit liegt in der 

Kompatibilität mit anderen Institutionen, welche im glei-

chen Sektor tätig sind. «Die Anschaffung eines neuen 

Computerprogramms wird hier Abhilfe schaffen», kündigt 

Urs Fischer an.

Die Öffnungszeiten der beiden Beratungsstellen von 

conex familia sowie Informationen zum Angebot sind zu 

finden unter www.conexfamilia.ch. (RH)

FREITAG, 6. DEZEMBER

Öffentliches Eislaufen, 10 bis 

22 Uhr, Amriswil on Ice, Marktplatz

Live & Pasta mit «21», Konzert, ab 

20 Uhr, Wasserschloss Hagenwil

Brendan, Irisches Konzert, ab 20.30 Uhr, 

Irish Eyes Pub, Arbonerstrasse 18

Chlauseprogy, Party, ab 22 Uhr, 

Basement, Schrofenstrasse 12

SAMSTAG, 7. DEZEMBER

Brockenstube, Gemeinnütziger Frauen-

verein, 9 bis 12 Uhr, Alleestrasse 11a

Kunst-Lagerverkauf, 10 bis 16 Uhr, 

Galerie Artenuova, Weidwiesen- 

strasse 2

Kerzenziehen, 10 bis 17 Uhr, ABA-

Gewölbekeller, Arbonerstrasse 17

Weihnachtsmarkt, 10 bis 20 Uhr, 

Marktplatz

Öffentliches Eislaufen, 10 bis 

22 Uhr, Amriswil on Ice, Marktplatz

Matinée mit Lesung Dagmar Bhend,  

Buchstücke, 11 Uhr, Bistro Cartonage, 

Bahnhofstrasse 22

Volley Amriswil – Laufenburg Kaisten, 

Meisterschaft Nationalliga A, 17 Uhr,  

Tellenfeldhalle

Mobiliar-Oldie-Abend, 17 bis 22 Uhr, 

Amriswil on Ice, Marktplatz

Konzert zum Advent, Kammerorchester 

Amriswil, 20 Uhr, Evangelische Kirche 

Amriswil

2 Jahre Hörvergnügen, Party, ab 22 Uhr, 

Basement, Schrofenstrasse 12

SONNTAG, 8. DEZEMBER

Öffentliches Eislaufen, 10 bis 

22 Uhr, Amriswil on Ice, Marktplatz

TKB-Chlaustag, gratis Eislaufen bei 

Amriswil on Ice, 13.30 bis 18 Uhr, Markt-

platz

Adventsmusik, 15 Uhr, Haus Sonnegg, 

Kreuzlingerstrasse 94, Oberaach

MONTAG, 9. DEZEMBER

Öffentliches Eislaufen, 13.30 bis 17 Uhr, 

Amriswil on Ice, Marktplatz

Jedermann-Turnen, 18.30 Uhr, Turnhalle 

Freiestrasse

DIENSTAG, 10. DEZEMBER

Öffentliches Eislaufen, 13.30 bis 

22 Uhr, Amriswil on Ice, Marktplatz

MITTWOCH, 11. DEZEMBER

Öffentliches Eislaufen, 13.30 bis 

22 Uhr, Amriswil on Ice, Marktplatz

DONNERSTAG, 12. DEZEMBER

Öffentliches Eislaufen, 13.30 bis 

22 Uhr, Amriswil on Ice, Marktplatz

Diavortrag Gran Canaria, 15 Uhr, Saal 

des Alters- und Pflegezentrums, Heim- 

strasse 15

AUSGEHEN UND MITMACHEN

AUS DEM STADTHAUS

Zivilstandsnachrichten

Geburten:

1. November: Mehlhorn, Aurel, Sohn des Leh-

mann, Christian und der Mehlhorn, Katrin, 

deutscher Staatsangehöriger, in Amriswil, ge-

boren in Münsterlingen

6. November: Džankovic, Sija, Tochter des 

Džankovic, Adnan und der Džankovic geb. Al-

jovic, Amela, serbische Staatsangehörige, in 

Amriswil, geboren in St. Gallen

8. November: Kraft, Selina Mia, Tochter des 

Kraft, Danny und der Kraft geb. Mertsching, 

Mandy, deutsche Staatsangehörige, in Am-

riswil, geboren in Münsterlingen

10. November: Stancarone, Davide Fabio 

Alessandro, Sohn des Del Giudice, Giuseppe 

und der Stancarone, Nadia von Lumnezia GR, 

in Amriswil, geboren in Münsterlingen

14. November: Wenger, Julian und Luca, 

Söhne des Hefti, Simon Matthias und der 

Wenger, Chandra, von Naters VS, in Amris-

wil, geboren in St. Gallen

16. November: Blaser, Mélia, Tochter des Bla-

ser, Thomas und der Blaser geb. Hafner, 

Claudia, von Langnau im Emmental, in Amris-

wil, geboren in St. Gallen

Todesfälle:

24. Oktober: Lo Presti, Anna Maria, italieni-

sche Staatsangehörige, in Amriswil, geboren 

1951, gestorben in Münsterlingen

30. Oktober: Kroschewski, Detlef, deutscher 

Staatsangehöriger, in Amriswil, geboren 

1960, gestorben in Münsterlingen

1. November: Bortoluzzi geb. Soppelsa, Ma-

ria Carolina, italienische Staatsangehörige, in 

Amriswil, geboren 1934, gestorben in Amris-

wil

2. November: Summermatter geb. Löwinger, 

Henriette Gerda, von St. Niklaus VS, in Am-

riswil, geboren 1929, gestorben in Amriswil / 

Diefenbacher, Herbert Otto, von Erlen, in Am-

riswil, geboren 1918, gestorben in Amriswil

7. November: Brugger geb. Serrano, Maria 

Carmen, von Birwinken, in Amriswil, geboren 

1938, gestorben in Münsterlingen / Bader, 

Johann Georg, deutscher Staatsangehöriger, 

in Amriswil, geboren 1937, gestorben in Am-

riswil

9. November: Grossen, Eduard, von Kander-

steg, in Amriswil, geboren 1925, gestorben in 

Amriswil

13. November: Stark geb. Kamber, Hedwig, 

von Appenzell, in Amriswil, geboren 1919, ge-

storben in Amriswil

15. November: Gurtner geb. Bruggmann, Eli-

sabeth, von Schwarzenburg BE, in Amriswil, 

geboren 1925, gestorben in Amriswil

16. November: Brüschweiler geb. Bert- 

schinger, Heidi Rosa, von Salmsach, in  

Amriswil, geboren 1926, gestorben in Am- 

riswil

17. November: Hofer, Jakob, von Bleienbach 

BE, in Amriswil, geboren 1920, gestorben in 

Amriswil

23. November: Donner, Max Ernst, von Zü-

rich, in Amriswil, geboren 1946, gestorben in 

Münsterlingen

26. November: Kluge, Hans-Joachim Willi 

Karl, von Frauenfeld, in Amriswil, geboren 

1921, gestorben in Amriswil

29. November: Bohner, Bruno, von Wiedlis-

bach BE, in Amriswil, geboren 1970, gestor-

ben in Amriswil
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Geniessen Sie am 8. Dezember 2013 freien 
Eintritt in der TKB Eisarena. Der Samich-
laus wagt sich auch aufs Eis und verteilt von 
16 bis 18 Uhr viele Leckereien. Wir freuen 
uns auf kleine und grosse Gäste!

TKB CHLAUSTAG 
IN DER TKB E ISARENA

www.tkb.ch

INSERATE AUS DER REGION

«Bei wenig verschmutzter 

und wenig getragener Wäsche  

können Sie in der Waschküche 

problemlos auf das Vorwaschen 

verzichten.»

STADT UND LAND

Kitu-Leiterin gesucht

Im Kitu-Turnen machen Kinder einen ersten Schritt 

Richtung Unabhängigkeit. Dabei sammeln sie auch 

spannende Erfahrungen mit gleichaltrigen Kindern in 

der Gruppe. Das Kitu ist auf Kinder ausgerichtet, wel-

che den kleinen oder grossen Kindergarten besuchen 

(4- bis 6jährig) und findet nur im Winterhalbjahr statt. 

Geturnt wird jeden Donnerstagnachmittag ab 16.45 

Uhr in der Turnhalle Oberaach. Je nach Anzahl Kin-

der werden eine oder zwei Gruppen gebildet. Der STV 

Oberaach sucht eine neue Leiterin. Präsidentin Petra 

Anhorn (078 829 51 59) gibt gerne Auskunft.


